
Landes arbeitet eng mit einer Partnerschule in der sozialistischen Staatengemeinschaft 
zusammen.

Insgesamt ist unsere Pionierorganisation „Ernst Thälmann“ mit mehr als 60 kommu­
nistischen und fortschrittlichen Kinderorganisationen der Welt verbunden. Aktiv arbei­
tet sie im Kinderkomitee des Weltbundes der Demokratischen Jugend CIMEA mit.

Unter der Losung „Schulhefte für Vietnam“ folgten die Pioniere im ganzen Land 
dem Aufruf der Rosa-l.uxemburg-Oberschule Potsdam. Zum 40. Jahrestag der Pio­
nierorganisation „Ho Chi Minh“ wollen sie eine Schiffsfracht mit Schuimaterialien im 
Werte von 3 Millionen Mark übergehen. Die Mädchen und Jungen lieferten Millionen 
beschriebene Hefte ab und achteten darauf, daß Papier nicht verschwendet wird. Die 
vielen Solidaritätsaktionen an den Pionierfreundschaften in allen Bezirken ermöglich­
ten. daß die erste Sendung für die Kinder Vietnams mit dem Motorschiff „Liselotte 
Herrmann“ bereits nach I laiphong unterwegs ist.

Diese leidenschaftliche Solidarität gilt ebenso den Kindern aller Völker, die um ihre 
nationale und soziale Befreiung kämpfen.

Die Jungen Pioniere lieben Kunst und Kultur, 
den Sport und das Wandern

Die künstlerischen Wettbewerbe der Pionierorganisation „Ernst Thälmann“ haben 
eine gute Tradition. Jährlich beteiligen sich Hunderttausende Kinder an der Bewegung 
der jungen -Talente und am Singewettstreit. East 200 000 Pioniere stellten ihre Zeich­
nungen. Plastiken und Keramiken in der „Galerie der Freundschaft“ vor. Uber 5000 
Gedichte, Geschichten und Märchen entstanden im Literaturwettbewerb „Ich freu' 
mich auf den neuen Tag”.

Buch und Film gehören immer mehr zum Leben der Pioniergruppen. Höhepunkte 
waren die 19. Tage der Kinder- und Jugendliteratur im Bezirk Erfurt und das 2. Natio­
nale Kinderfilmfestival „Goldener Spatz“ im Bezirk Gera. Bei vielen herzlichen Begeg­
nungen mit Filmschöpfern, Schriftstellern und Illustratoren sparten die Mädchen und 
Jungen nicht mit Lob und guten Vorschlägen.

Die VIII. Kinder- und Jugendspartakiade in den Wintersportarten war das herausra­
gende sportliche Ereignis. Beim Kampf um das Spartakiadegold wurden viele neue Re­
korde und persönliche Bestleistungen erreicht. An den Spartakiadewettkämpfen betei­
ligten sich Zehntausende Mädchen und Jungen. Jeder zweite Pionier erwarb das Sport­
abzeichen „Bereit zur Arbeit und zur Verteidigung der Heimat“.

Gute Stimmung herrschte beim Internationalen Leichtathletik-Vierkampf „Freund­
schaft“, beim „Gross der Jugend“ und dem „Touristischen Mehrkampf“.

Die Pioniere nutzten die vielen Möglichkeiten zur schöpferischen Betätigung und


